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Die Beſtenerung der Vörſengeſchäfte
Der Entwurf einer Börſenſteuer der im letzten Reichstage

er geblieben iſt wird in derſelben Form kaum wieder
ehren

verlautet ja daß Fürſt Bismarck das Verlangen geſtellt habe
es möchten ihm aus den handeltreibenden Kreiſen aus den
am Börſenverkehr ſelbſt betheiligten Vorſchläge darüber

emacht werden auf welche Weiſe man zu einer höheren Be
ter der Börſe gelangen könne

Es iſt gar keinem Zweifel unterworfen daß wenn es
Jemandem gelänge eine Jobberſteuer z erfinden dieſe Er
findung mit dem allgemeinſten Beifall belohnt werden würde

Ohne Zweifel giebt es an der Börſe eine Anzahl von Perſonen
die ausſchließlich von Spielgewinnen leben und deren Thätigkeit

ſich in Beziehung auf ſittlichen Werth und v e
Nutzen von dem Spiel am Pharo oder Roulett in Nichts
unterſcheidet Dieſe Jobberei möchte man ſehr gern treffen
Kann man ſie durch eine Steuer vollſtändig vernichten ſo iſt
das das Beſte Kann man ſie nicht vernichten ſo lohnt es
W de ihr einen Theil ihres Raubes durch eine Steuer
abzunehmen

Allein der Preis den Jemand auf die Erfindung der beſten
Jobberſteuer ausſetzen möchte würde nicht verdient werden
Aus zwei Gründen nicht Zunächſt kann man das Jobber

eſchäft von einem rechtſchaffenen Geſchäft nicht gut unterſcheiden Jn ihrem Aeußern gleichen ſie ſich wie ein Ei dem

andern der Unterſchied zwiſchen beiden liegt ausſchließlich in
dem Motiv Ob ein Zwiſchenhändler 50,000 Liter Spiritus
auf ein ſechsmonatliches Ziel kauft lediglich weil er ſich mit
der Hoffnung ſchmeichelt er werde ſie ſchon am folgenden
Tage mit ein paar Pfennigen Gewinn auf den Hektoliter
wieder verkaufen können oder weil er ſie kauft weil er ſie an
Jemanden zu liefern hat der ſie wirklich braucht das ver
mag Niemand zu erſehen Das ernſte Geſchäft welches durch
wirthſchaftliche Nothwendigkeiten hervorgerufen wird und das
reine Spiel gehen in demſelben Gewande neben einander her

Sodann iſt aber das reine Jobberthum in der That nicht
ſoweit verbreitet und vor allen Dingen iſt es nicht ſo ein

ſten wie der Unkundige ſich das vorzuſtellen pflegt Diemeiſten derjenigen Geſchaſte die unter dem Namen Zeit oder

Differenzgeſchäfte berufen ſind ſind in der That erforderlich
um den wirthſchaftlichen Haushalt der Nation aufrecht zu
erhalten Sie ſind Dvi um die Verſorgung jedes einzelnen
Theiles der bewohnten Erde mit den erforderlichen Brod
früchten ſicher zu ſtellen um unſeren Fabriken vor allen Dingenunſeren landwirthſchaftlichen Betrieben den ehe
Abſatz zu ſichern ſie ſind endlich nöthig um Kapitalien die
an einem Orte vorübergehend müßig liegen und dort keine
Verwendung finden an einen andern Ort zu befördern wo
ſie nothwendig gebraucht werden Vieles von dem was dem
Sdat leere Spekulation erſcheint iſt thatſächlich ernſtes

5eſchäft
Soweit aber Jobberei betrieben wird liegt ſie wieder zu

einem großen Theile in den Händen von Leuten mit geringen
Mitteln oder ohne alle Mittel Freilich findet man an jedem
Börſenplatze auch ein paar große Spekulanten Aber dieſe

ſtehen doch im mit den eigentlichen
örſenfürſten bei weitem nicht auf derſelben Linie Wenn es

möglich wäre die Summen die im reinen Börſenſpiel in
der völlig unberechtigten Spekulation gewonnen und verloren
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Halle a d Saale Donnerstag den 17 Juli
dieſe Summe weit hinter demjenigen zurückbleibt was ihre
re ihnen vorgeſpiegelt u Aus der Beſteuerung derobberei können in der That ne Summen gewonnen werden

welche für den Haushalt eines großen Reiches in das Gewicht
nen

Unter dieſen Umſtänden iſt es c erklärlich daß jedesmal
wenn man ſich an die Arbeit begeben hat eine Börſen
ſteuer zu erdenken unter den Händen derer die ſich mit
dieſer Arbeit beſchäftigt haben eine Geſchäfts ſteuer ge
worden iſt Das Sic vom Juli 1881 hat allerdings den
Börſen ſehr empfindlichen Schaden zugefügt es hat einen
großen z des Kageſ von den deutſchen Börſen ver
drängt ohne der Reichskaſſe einen erheblichen Nutzen ab
zuwerfen Aber wer unter den Mängeln und Unklarheiten
jenes Geſetzes am empfindlichſten ſeufzt iſt doch der kleineGeſchäftsmann der mit der Börſenſpelulation nicht das

geringſte zu thun hat und auf welchen der Börſenverkehr
einen großen Theil der ihm zugedachten Laſt abwälzt

Und dabei wird es auch wohl für die Zukunft bleiben
Unter den Händen der Steuerkünſtler wird ſich jede Börſen
ſteuer die man zu erfinden verſucht in eine Geſchäftsſteuer
verwandeln

Ob der Geſchäftsverkeyr noch eine neue Steuer tragen kann
iſt eine Frage über welche wir nicht aburtheilen wollen Das
Gegentheil wird ſich wenigſtens r ſchwer ſtrikt erweiſen
laſſen Ob die beſtehende Stempelgeſetzgebung nicht einer
Verbeſſerung bedürftig einer Reviſion fähig iſt gleichfallseine Frage über welche man disputiren kann Niemand wird

etwas dagegen haben daß hierüber nähere Ermittelungen an
geſtellt werden

Aber über zwei Punkte möge man ſich doch keiner Täuſchunghingeben Erſtens darüber daß jede Steuer die man neu er

ſinden wird um die Börſe zu treffen auf den allgemeinenVerkehr zurückfallen und Lieſen belaften wird und zweitens

daß überhaupt keine Steuer erfunden werden kann die nicht
ſchwer empfunden wird die nicht hemmend lähmend wirkt

Man wolle doch in Betracht ziehen daß jemand der eine
Börſenſteuer vorſchlägt damit keinen nagelneuen Gedanken aus
ſpricht Gerade in den letzten zwei Jahren hat man alles
gethan um dieſen Gedanken fruchtbar zu machen Man hat
alle Formen erſchöpft in denen eine Börſenſteuer erdenklich iſt
und man hat nichts Brauchbares gefunden Die Sache muß
doch alſo ihre Schwierigkeit haben

wies

Politiſche Ueberſicht

Der krogtiſche Landtag iſt am Dienstag mittels kaiſer
lichen Handſchreibens welches der Banus überreichte bis auf
weiteres vertagt worden Der Schluß erfolgte unter lebhaften
Hochrufen guf den Kaiſer und den Banus

Bei den am Dienstag gern Stichwahlen für den
belgiſchen Senat hat in Brüſſel nach definitiver Feſt
ſtellung die liberale Liſte mit 400 Stimmen die Majorität
erhalten Jn Tournai iſt der Kandidat der katholiſchen Partei

ewählt worden Letztere hat demnach jetzt im Senate eine
ajorität von 17 Stimmen Der Moniteur de Rome

feiert den Ausfall der belgiſchen Senatswahlen als einen neuen
großen Triumph Belgien iſt endgiltig befreit, ſchreibt das
päpſtliche Organ Auf den vom Liberalismus angehäuften
Trümmern wird die konſervative Partei das nationale Ge

werden mit ſtatiſtiſcher Genauigkeit zu berechnen die meiſten
würden ſich doch zu dem Zugeſtändniſſe gedrängt ſehen daß

24 Der Preuße
Erzählung von Viktor Blüthgen

Fortſetzung

Blum ſah er r s und ſeine fahlen Wangen erhielten
einen Hauch von Farbe Er kam Helling grauer älter ver
fallen vor Er ließ die Nadeln aus den Händen ſinken und
wiſchte hinter den Brillengläſern an den Augen

Das iſt ja ein unerwarteter aber lieber Beſuch Herr
Helling, meinte er aufſtehend und nahm Helling s Rechte

Da höre ich hoffentlich von den Meinen ekwas So Gott
will weiß noch keins von ihnen wo ich mich befinde und
nicht wahr Sie ſchweigen gegen dieſelben

Sie wiſſen nichts davon daß Sie hier ſind Und wo glaubt
man Sie denn

Auf dem Wege nach Ungarn oder ſchon drüben Ja ja
das Muß iſt ein bitteres Kraut und auch mit einem guten
Gewiſſen ſitzt ſich s i fröhlich hier
Und Blum ſchlug beide Hände über die Augen und ein
W ganz zu unterdrückendes Stöhnen verrieth was er
empfand

Nehmen Sie meinen Stuhl lieber Herr ung ich werde
mich auf die n ſetzen Oder ziehen Sie das Weiche
vor Wundern Sie ſich nicht über meinen Zeitvertreib J
verſtehe mich auf dieſe Kunſt und ſchaffe etwas in die Wirth
ſchaft Meine Frau wird ſich freuen ſie lehrte mich s in
glücklicheren Jahren
Helling nahm den Stuhl von dem Blum die Stickerei ab
räumte und zur e m trug Das Weſen des gefangenen
Mannes hatte etwas un za Er de für den
in welchem der bloße Anblick die c Sympathie wieder
erweckt hatte die er von der erſten Stunde ihrer Bekanntſchaft
an ſor lum empfunden

Denken Sie i Schlimmes von mir daß Sie mich hier
fanden Wer hat Jhnen mein Geheimniß verrathen

Der Richter, antwortete Helling Jch weiß auch durch
wen und wofür Sie wen

Das letztere iſt mir jedenfalls lieb Mein Gott wenn der
Mann es nur nicht den Leuten erzählt die es in die Katſchmar

bäude Stück für Stück wieder aufrichten und durch ein
Syſtem der Wiederherſtellung das Glück an das Banner der

als das Gefangenſein Aber wie geht es den Meinigen
Helling blickte einigermaßen ſchuldbewußt vor ſich nieder

Das letzte Mal als ich da war befand ſich alles wohl,
wich er aus Nun aber ſagen Sie mir doch wie es möglich
iſt daß dieſer Plutſchinsky der Jhrer Familie Beſuche ab
ſtattet Sie in Schuldhaft ſteckt
J an ſind Familiengeheimniſſe, wehrte Blum mit mildem

ächeln
Nun ich denke er hat ſie mir verrathen, ſagte Helling

und ſeine Sprache klang härter Er beabſichtigt Fräulein
Eugenie zu heirathen und Fräulein Eugenie iſt einverſtanden
nur der Vater nicht und man verſucht ihn mürbe zu machen
weil man unglücklicherweiſe die Mittel dazu in W hat

Eugenie einverſtanden Ja wie man will Sie dürfen
nicht ſchlecht von denken Plutſchinsky ſtellte uns die Wahl
W dieſer Haft und der Hand Eugeniens und mein edles

ind beſtand darauf ſich zu en um mir die Schande und
der Mutter eine gefährliche Aufregung zu erſparen Jch aberbin der Ausführung ihres Entſ Huſſes Dwore und habe

hinter ihrem Rücken die Haft angetreten Jch denke meinem
Weibe wird dies Schwere verborgen bleiben Eugenie ſich mit
der Thatſache ausſöhnen und ihrer Freiheit freuen

Aber vielleicht liebt ſie Herrn von Plutſchinsky Er
wenigſtens behauptet es

Blum ſchüttelte den Kopf
Das müßte eine ſeltſame Verirrung der Natur ſein nach

dem was Herr von Plutſchinsky an uns geſündigt
Helling ſprang auf
Sind Sie überzeugt
Wie nur irgend ein r in dieſem verworrenen Leben

von eines anderen Meinun r An kannHelling trat an das a lickte in die Sonne bis
er geblendet war Ein Gefühl von Glückſeligkeit wogte und
brandete wie ein Meer in dem ſtarken Manne Als er Bl
anſah lachte ſein Geſicht und doch ſagte er gleich darauf
zornig So iſt dieſer Pole ein unbeſchreiblich gemeiner Schurke

h ſeines Freundes Steuber

r

vene
Was wiſſen Sie von Steuber Sie meinen doch den

Oswarowge

Jnſerate

Erſcheint tägl
mit Ausnahme der Sonn u Feiertage

großen katholiſchen Prinzipien heften Dies Glück wwohl ſonderbar genug ausſehen u
Der kleine Streitfall der in den letzten Tagen Anlaß

Verhandlungen zwiſchen Spanien und Italien gegeben
erledigt er ſpaniſche Miniſter Pidal ſollte bekanntlich in
einer in den Cortes gehaltenen Rede ſich für die weltliche
Macht des Papſtes erklärt haben was Reklamationen von
eiten Jtaliens zur Fotg hatte Wie es nun ſcheint ſind die
achrichten über die Rede des e in Miniſters ungenan

geweſen dieſelbe ſoll etwas für Jtalien Beleidigendes nicht
enthalten haben Es iſt hierüber eine Verſtändigung gegt
welche für beide Theile ſo e ausgefallen iſt
ſogar Miniſter Pidal im Amte bleiben kann
Wie der Frkf Ztg aus Wien gemeldet et der

Anarchiſt Kammerer ein Geſtändniß dahin ab er in
Geſellſchaft Stellmacher s den Raubmord an Eiſert und die
Raubattentate in Straßburg und Stuttgart ausführte und
ſelbſt den Polizeikonzipiſten Hlubek ermordete

Die vereinigte rumäniſche Oppoſition hatte auf Mon
tag in Bukareſt eine öffentliche Verſammlung einberufen und
zur Revolte auffordernde Proklamationen vertheilt Es wurden
mehrere Reden gehalten in welchen die Regierung auf das
heftigfte angegriffen wurde Vernesco ſtieß Jnſulten und

kg Drohungen gegen den König aus Jnfolge des ener
giſchen Proteſtes ſeitens eines großen Theiles der Anweſenden
entſtand eine Rauferei welche ſich bis auf die Straße und vor
den konſervativen Klub fortſetzte Mehrere Anhänger der
Oppoſition welche vom Revolver Gebrauch machten ohne jedoch

jemand zu verwunden wurden von der Menge übel t erichtet Die Polizei ſchritt ein um dieſelben vor den ihhane
lungen durch die Menge u ſchügen welche in den konſervativen
Klub einzudringen verſuchte ie Ordnung wurde alsdann
bald wieder hergeſtellt

Ein Telegramm des Reut Bur aus Aden vom 15 d
meldet Der hieſige engliſche Reſident hat ſich mit zwei
engliſchen Kanonenbooten nach Berbera Aden gegenüber an
der Nordküſte der Somali gelegen begeben um dieſen Hafen
für England in Beſitz zu nehmen

Deutſches Reich
Berlin 15 Juli Ueber den geſtrigen Beſuch Sr Maj

des Kaiſers beim König von Würkemberg in Friedrichsha
badiſchen

der gen a

wird gemeldet Der Kaiſer war von der 4ebers an
alle begleitet König und die Du emaiſer im chloßgarten Die Herzoginnen Elſa und Als von

e Töchter der Herzogin Wera hatten dem Kaiſerbeim Verlaſſen des Dampfbootes Kornblumen überreicht Der
Aufenthalt im Schloſſe dauerte über eine Stunde Das Gefoldes Kaiſers war auf dem Schiffe zurückgeblieben Heute t
mittag 1 Uhr traf Se Maj in Lend ein und ſetzte um 3
die Reiſe nach Wildbad Gaſtein fort

Unſer Kaiſer hat nunmehr wieder ſeinen alljähr
lichen Aufenthalt in Gaſtein genommen Aus dieſem
ſchreibt die Wiener Abendpoſt

Se Maj der deutſche Kaiſer hat heute wieder den öſter
reichiſchen Boden betreten um wie ſeit einer Reihe
Jahren Kräftigung ſeiner Geſundheit zu Gaſtein zu ſuchen

zu finden Die Völker der r hn Monarchie
begrüßen in dem Beſuche des deutſchen Kaiſers ein ſtets er
freuliches Unterpfand der zwiſchen den beiden Kaiſerhöfen und
Reichen beſtehenden innigen Freundſchaft

Kaiſer von Oeſterreich diesmal

tragen Davor zittere ich und dieſe Furcht macht mich elender

Es verlautet daß die Begegnung unſeres Kaiſers mit dem
Gaſtein ſtattſinden wird

Es iſt die Stunde der Enthüllungen rig Helling

er erzählte von dem zerſtörten Traum ſeiner Jugend und von
der Strafe die er Steuber hatte angedeihen laſſen e war
p milde ich hätte die Hundepeitſche nehmen und ihn züchtigen

ollen ſo lange ich den Arm rühren konnte dafür hätte ich gern
eine Woche eine Zelle neben der Jhrigen bewohnt

Jch erſchrecke vor Jhnen, lächelte Blum melancholiſch
Sie hätten ſich Oswarowa nicht nehmen laſſen

Sie müſſen auch beichten, ſagte Helling Es hilft Jhnennichts Jch will von Jhren ehitſchs wiſſen n aube

an eine Schuld in Jhrem Leben von der mir der S
Plutſchinsky erzählte

Blum blickte Helling frei und mit einem faſt ſZuge im Giſcht u anche Schuld quält mich n c
h nicht hier Jch bin ein unpraktiſcher und ſtiller Mann
der Schickſalsſtürmen nicht recht gewachſen iſt und die Ruder
r und ſich Gott befahl wo er Manneskraft hätte ein
etzen ſollen Da liegt meine Schuld wenn t vielme Schuld der Vorſehung iſt die mich ſo Wir hat

ich bin
Gerade heraus Was hat Sie aus Deutſchland vertrieben

Blum beſann ſich Halten Sie mich wirklich eines Ver
hre für fähig

Du u lling ſtark
nun ſollen Sie hören abe aus geringen Verhältniſſen entwachſen n tellung eigenen die

Gunſt von Menſchen welche mich lieb gewannen hatte mich ohne

dazu getragen Als Steuerbeamter in einer
Stadt war ich mit einer Lage zufrieden welche mir ein
beſcheidenes aber genügendes Einkommen gewährte und meinFamilienglück war beneidet Jch habe noch einen e per
Kaufmann geworden iſt und jetzt für ein Geſ
Stadt hatte Fabriken und Brennereien und ummen
Anaen durch meine Hintg Eines Abends wir etes
eſpeiſt verließ i Wohnzimmer und ſchloß jenſeit des
ausflures mein Bureau auf da ich zu arbeiten

wünſchte Ein Einfall kam mir etwas was ich meiner Frau
mitzutheilen vergeſſen Jch zündete die Lampe an legte einſagt Briefe in de Lichtſchein einen für die Abſendung vor
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größter Wichtigkeit auf die Tagesordnung der Generalverſammlung

wo Kaiſer Franz Joſef und die Kaiſerin Eliſabeth am 5 Aug
eintreffen ſollen

Das chauviniſtiſche Attentat e ar Gaſſen
pinaen am Tage des Nationalfeſtes gegen eine Fahne in den

eutſchen Farben verübten hat ſchnell ſeine Sühne ge
nden Die franzöſiſche Regierung hat ſich beeilt ihren Botchafter in Berlin zu veguſtragen der deutſchen Regierung

egenüber ſein Bedauern über den Vorfall auszuſprechen undſident en daß wegen der Schnelligkeit des 4ernen Vor
anges die Polizei nicht rechtzeitig habe einſchreiten könnenLe verdient alle Anerkennung daß die franzöſiſche Regierung

ſich ohne langes Beſinnen z dieſem Schritte entſchloſſen hat
und der Zwiſchenfall kann damit offiziell als erledigt angeſehen

werden tutheilen daß das Hotel Continental die Stätte iſt wo diedeuſſche Kolonie ihre Feſtlichkeiten abzuhalten pflegte und daß

der Inhaber des Hotels die deutſche Fahne neben Fahnen
aller anderen Nationalitäten ausgeſteckt hatte Die Exzedenten
ſollen Mitglieder der ſogenannten Patriotenliga und ſämmtlich
noch ganz unreife Bürſchchen geweſen ſein

Die Nachricht daß Herr v Bennigſen geſonnen ſei für
die nächſten Reichstagswahlen wieder zu kandidiren wird jetzt
dahin ergänzt daß dies in ſeinem alten Wahlkreiſe r
werde Dagegen ſoll Herr Miquosl definitiv die Annahme
eines Reichstagsmandats als unvereinbar mit ſeinen ſonſtigen
Berufspflichten abgelehnt haben

Die Liberale Correſpondenz das Organ des rechten Flügels
der deutſchfreiſinnigen Partei bringt in ihrer jüngſten Nummer
einen Artikel über den nationalliberalen Parteitag in Elberfeld
worin ſie an der Hand der bisherigen Wahlreſultate ihre
Verwunderung darüber ausſpricht daß die Nationalliberalen
auch in der Rheinprovinz beabſichtigen ſelbſtändig vorzugehen
Unter anderem wird in dem Artikel geſagt Jn Kreuznach
wurde a von Treitſchke im erſten Wahlgange ein natio
nalliberaler Kandidat gegenübergeſtellt Wir dürfen wohl an
nehmen daß man von nationalliberaler Seite diesmal
Herrn von Treitſchke ſchon im erſten Wahlgange die Stimmen
giebt Wie dagegen die L beſtimmt hört wird Herr
von Treitſchke nicht wieder kandidiren Desgleichen hört die

L im Gegenſatz zu anderweiten Mittheilungen daßHr Wehrenpfennig nicht daran denke ſich in irgendwelcher
Weiſe an den kommenden Wahlen zu betheiligen

Die diesjährige Generalverſammlung des Vereins für
Sozialpolitik wird am 6 und 7 Okt in Frankfurt a M
abgehalten werden Es ſind auch diesmal zwei Gegenſtände von

geſetzt 1 Maßregeln der Geſetzgebung und Verwaltung
ar Erhaltung des bäuerlichen Grundbeſitzes im An
chluß an die Ergebniſſe der Unterſuchung über die bäuerlichen

Zuſtände Die Herren Prof Dr Conrad Halle Amts
hauptmann Freiherr v Hammerſtein Loxten und Miniſterial
rath Buchenberger Karlsruhe haben die Referate über
nommen An zweiter Stelle ſoll die Frage der Einwirkung
der Organiſation unſerer höheren und mittleren
Schulen auf das ſoziale Leben und die Erwerbs
thätigkeit der Nation von den Herren Generalſekretär
Bueck Düſſeldorf und Gymnaſialprofeſſor Pr StürenburCeipzig eingeleitet und erörtert werden Es iſt anzunehmen daß
weiteſte Kreiſe Praktiker wie Männer der Wiſſenſchaft ſich an
gelegen ſein laſſen werden an den wichtigen Berathungen theil
zunehmen Bekanntlich wird die Aufnähme in den Verein für
Sozialpolitik infolge ſchriftlicher Anmeldung zu jeder Zeit oder
mündlich vor der Generalverſammlung ſelbſt bewirkt Gegen
Erlegung des Jahresbeitrags von 10 M erhält man die ſämmt
lichen Vereinspublikationen des laufenden Jahres gratis

Weimar 15 Juli Der Großherzog iſt nach dem Haag
abgereiſt um der Beiſetzung des Prinzen von Oranien beizu
wohnen

bereiteten n obenauf verließ den Raum und drehte
draußen den Schlüſſel um aber ich zog ihn nicht ab

Blum ſeufzte und machte eine Pauſe Die Erinnerung an
das Nachfolgende mußte ſehr ſchwer auf ihm laſten

Fortſ folgt

K

Das Marmorpalais bei Potsdam
Die Geburtsſtätte des jüngſten Sproſſen des Hohenzollern

hauſes welcher am Montag das Licht der Welt erblickte war in
den letzten Tagen in denen ſtündlich die Entbindung der Prin
eſſin erwartet wurde ein wahrer Wallfahrtsort der potsdamer
amilien und vieler Berliner die einen Ausflug nach der Havel

reſidenz unternommen hatten obwohl ziemlich jedermann weiß
daß das Palais und ſeine nächſte Umgebung für das größere
Publikum geſperrt iſt und nur die unmittelbare Bedienung derr Familie frei ein und ausgeht Gleich am Parkthor
as man vom Neuen Garten her betritt befindet ſich das Lokal

für die Wache welche vom 1 Garde Regiment zu Fuß geſtellt
wird und an den einzelnen Kreuzwegen ſowie am Palais die
Poſten ausſetzt Geht man von hier aus auf dem breiten mit
wundervollen pyramidenförmigen Eichen beſäumten Wege weiter
ſo ſtößt man bald auf eine über den W arg Drahtſchnur
hinter welcher die Schildwacht auf und ab ſchreitet oder die ver
mittels einer an ihr befeſtigten Tafel mit der Auſſchrift Eintritt
nicht geſtattet den Kommenden nöthigt nach rechts ober links
einen Seitenpfad einzuſchlagen Aber immer wieder begegnetman denſelben Hinderniſſen Nur der Durchgang durg den
Roſengarten und die nach der Meierei führende Allee ſind dem
Publikum freigegeben ort wo man die Gärtnerwohnung
ar macht man unter dem ſchattigen Laubdache uralter Bäume
daſt um ſich an dem Blicke auf das reizend mit der

Vorderfront nach dem Heiligen See zu gelegenen Palais
zu ergötzen Eine große wen dehnt ſich zunächſt
vor dem Auge aus in deren Mitte eine mächtige Linde
ſteht welche ihre Rieſenäſte bis auf den Boden hinabneigt Dieſe

at die Prinzeſſin zur ha ereghena einer Laube benutzt und
jer ein lauſchiges Plätzchen geſchaffen auf dem ſie mit ihrem

Gemahl und auch oft allein ga mehrere Stunden in ſtillſter
Zurückgezogenheit zugebracht hat Der Ausgang aus dieſer Laube
führt auf einen ebenfalls nach den Angaben der Prinzeſſin an
elegten Spielplatz der mit niedrigem Nadelholz und Zier
räuchern eingefaßt ein geräumiges Leinwandzelt enthält das

en die Sonnenſtrahlen Schutz gewährt und während des Spiels
riſchungen bietet Dahinter erhebt ſich das Palais mit ſeinem

ſtattlichen Kuppelbau aus einem wahren Roſenhain der gerade
jetzt in vollſter Blüthe gert Parkwächter n und
in Livree halten jeden Eindringling fern In dieſem paradieſiſch
gelegenen Schloſſe hat nun die Frinzeſin ilhelm ihren Gemahi
mit dem dritten Sohne beſchenkt deſſen Geburt der Telegraph
ſogleich in alle Welt W aß der überglückliche Vater bereits

underte von Glückwunſchtelegrammen darunter ein überaus
rzli vom Kronprinzen Rudolf von Oeſterreich t

rf kaum der Erwähnung Die Mutter und der junge Prinz
ſich recht wohl Bis auf weiteres wird von den Aerzten

täglich ein Bulletin hergrnegeben werden pt

Ueber den einfältigen Streich ſelbſt iſt noch mit S

erhalten H

Frankfurt a 15 Juli Der König und die Königinvon Porlſnr haben pete früh 8 Uhr die Reiſe nach dem Haag

fortgeſetzt

Wildungen 15 Juli Die Eiſenbahn von Dabern
iſt heute an der Landesgrenze vonZidten wen Wort in Gegenwart des Oberpräſidenten

re zu Eulenburg und zahlreicher anweſender Gäſte eröffnet

worden

Sg7
Halle den 16 Juli
Meteorologiſche Station

Jult 10 U abs 16 Juli 5 U m
ter Milllmeter 754,28 753,07e t 5437l ive u t 7 7 7 7Si Se So6 U früh upunkt n dLolheßekeme Saale 18 Grad

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
15 Juli 8 U morgens Ein Depreſſionsgebiet hatte ſich über Skandinavien

gebildet auch weſtlich von Britannien war eine Depreſſion erſchienen Es war
mithin ſüdweſtliche Luftſtrömung über dem nördlichen Mitteleuropa eingetreten
der Witterungscharakter für Mitteleuropa war veränderlich auch Regenfälle
hatten mehrfach ſtattgefunden n 756 15 ſtill heiter Hamburg 762

20 Südweſt ſchwach Dunſt Wien 764 21 ſtill wolkenlos Karlsruhe 763
23 Südoſt leicht halb bedeckt Paris 764 20 Südweſt leicht halb bedeckt

Witter Ausſichten f d nächſt Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 16 Juli Die Abnahme des Luftdrucks über

Südweſteuropa und das Fortrücken eines Maximums des Luft
drucks über Südenropa von Weſt nach Oſt machen die Fortdauer
leichter ſüdlicher und ſüdweſtlicher Winde und damit ferner warmes
Wetter mit veränderlicher Bewölkung und Gewitterbildung wahr
ſcheinlich Stellenweiſe Niederſchläge

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Die reichen Kunſtſchätze des Vatikan erhalten in

nächſter Zeit eine bedeutende Vermehrung Der verſtorbene
Kardinal de Falloux hat nämlich dem Papſte ſeine reiche Gemälde
ſammlung hinterlaſſen außerdem ein Legat von 500,000 Fres
Jn der Sammlung befinden ſich einige ſehr werthvolle Bilder

Am 10 Juli fand in Schillingsfürſt die feierliche Ein
weihung des vom Kardinal Prinzen Hohenlohe errichteten
Denkmals für Franz Liſzt ſtatt

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz c iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet
L Teuchern 14 Juli Geſtern wurde in dem zur Parochie

Teuchern gehörigen Schelkau das Miſſionsfeſt der Diözeſe
Liſſen gefeiert Die Gäſte wurden von den Bewohnern freund
lichſt bewirthet Jn der mit friſchem Grün geſchmückten Kirche

Herr Paſtor Winzer aus Profen über Joh 4 34 38 die
Feſtpredigt Das Gotteshaus konnte die Hörer leider nicht alle
faſſen An den Gottesdienſt ſchloß ſich eine Nachfeier in der
ſogen Gellertruhe einem Orte an dem der Dichter Gellert als
Gaſt des Rittergutsbeſitzers von Zettwitz zu Bonau oft geweilt
haben ſoll Es wurden daſelbſt Anſprachen gehalten vom Orts
pfarrer Herrn Paſtor Schneider von H Paſtor Achilles aus
Droyſſig von H Paſtor Schlemm aus Kretzſchau und von
H Paſtor Bethge aus Cröſſuln Das ſchöne Feſt wurde durch
nichts geſtört Die Kollekte war reichlich

D Mühlhauſen 14 Juli Geſtern nachmittag wurde im
hieſigen Schauſpielhauſe eine Bauernverſammlung abgehalten
Gutspächter Becker Sambach wies auf die Nothwendigkeit einer
ſelbſtändigen e der bäuerlichen Jntereſſen hin und
begründete hiermit die Abhaltung der Verſammlung als deren
Vorſitzender Herr Becker ohne Widerſpruch gewählt wurde
B eröffnete nunmehr die Verſammlung an welcher auch mehrere
hieſige Einwohner theilnahmen mit einem Hoch auf den Kaiſer
Hierauf erhielt Hr WiſſerWindiſchholzhauſen das Wort Unter
lebhaftem Beifall ſprach derſelbe über Zölle die Spiritusſteuer
Gemeindeverfaſſung Prozeßkoſten 2c das Jagdgeſetz Gründung
landwirthſchaftlicher Kreditinſtitute das Wegebauweſen 2c Die
nachfolgende Debatte zeigte Hrn Wiſſer als ebenſo ſchlagfertig
wie der Vortrag als Redner Die Einwendungen zweier Herrenwurden in treffender Weiſe widerlegt ſo daß die geſtrige Ver

ſammlung in Neugründung von Bauernvereinen ihre Folgen bald
zeigen wird

S Bitterfeld 15 Juli Bei heftigem Sturm entlud ſich am
Sonntag nach 5 Uhr wiederum ein Gewitter über hieſige Stadt
das auch einzelne große Hagelkörner mit ſich führte Auf der
Zſcherne und in Paupitzſcher Flur hat das Wetter arg gehauſt
theilweiſe ſind die Felder verhagelt Eines thun und das
andere nicht laſſen ſo meinten edelgeſinnte Bürger hieſiger
Stadt als ſie neben dem beſtehenden Reich sfechtklub einen
Bürgerhoſpitalfechtklub bildeten Am Sonntag hielt der

ſelbe ein wohl eingerichtetes Vergnügen Konzert allerlei Be
luſtigungen 2c wechſelten ab Die Einnahme betrug gegen 200 M
und würde noch bedeutend höher geweſen ſein wenn nicht das
Wetter ſtörte Der Fonds zur Grre eng eines Bürgerhoſpitals
iſt auf 17,000 M angewachſen Der Reichsfechtklub ſteht
in noch beſſerer Blüthe und erzielte bis jetzt größere Erträge als
jener führte zugleich i dem Fonds fürs Bürgerhoſpital einen
größeren Betrag durch Theateraufführung zu Das hieſige
Königſchießen der r welches ſonſt in der Pfingſt
woche abgehalten wurde fand vorige Woche erſt ſtatt ls
Schützenkönig ging der Uhrmacher Göhring hervor Am 11 und
12 D wird die Gilde ihr 150jähr Stiftungsfeſt begehen
Der Spar und Vorſchuß Verein hier E hielt am
Sonntag ſeine halbjährliche Generalverſammlung im Bürgergarten
ab um Rechenſchaftsbericht zu geben Das Aktienkapital beträgt
71,768 M gegen 72,262 M im Vorjahre ren gne 239,788 M
We 207,678 Konto Korrent 60,998 M gpoen 50,774

orſchuß Konto 238,685 M gegen 216,624 Reſervefonds
1241 M gegen 2452 M im Juni 1883 Ueber den Schul
bauplatz iſt man noch nicht recht einig Es iſt leicht möglich

kgl Regierung die Entſcheidung in die Hände gegeben
wird

M Erfurt 15 Juli Sehr übel in unſerer nächſten Umgebung
hauſte das letzte Gewitter in Waltersleben Ein Blitzſtrahl
fuhr in die Gr des Zeuner ſchen Hauſes zertrümmerte die
Stubendecke riß die Wanduhr herab und richtete in der Küche
große rn an Ein zweiter Blitz entzündete die Scheune
des Oekonomen Sondermann welche eingeäſchert wurde Außer
Stroh und Futtervorräthen verbrannten 2 Wirthſchaftswagen
und einige land wirthſchaftliche Maſchinen Mitten in der Arbeit
des Löſchens wurde die vechſtedter Feuerwehr nach ihrem
Dorfe gerufen da auch dort der Blitz gezündet hatte

8 Erfurt 15 Juli Wie ſeit a ä Zeit re i ige
Bier Züge von München über Straßburg nach Paris ab
gelaſſen werden ſo werden auch demnächſt regelmäßige Bierzüge
von Baiern nach Berlin eingerichtet werden Vom 1 Aug a
ſoll ein ſolcher e täglich und zwar über die Route Ritſchen
hauſenSuhlPlaue Erfurt nach Berlin befördert werden welcher
den Biertransport in bedeutend kürzerer Zeit als die ſeither be
nutzten h vermitteln wird

Magdeburg 14 Juli Rennen des SächſiſchThüringiſchen Reiter und Pferdezucht Vereins im
errenkrug Montag 2 Uhr nachm I Jugend Rennen Ehren

eter 1 Lt v Boſe sr nd W gen Nee T c àr Geier Wally rn C Pitzſchke s H Rattenänger II Kuib Hürden Rcknet Herren
eiten 1500 Meter 1 Hrn C Pißſchke s br St Komet

2 Deſſelben H Hunger 3 Lt b Hauſtein s ſchwbr Stden n Ziacht Rennen Vereins reis 1000 M Für
1050 Meter 1 Hrn Jul Jäger swei und Dreijährige

2 Hrn H Nette s H Bonnie Kingſchwbr H Erlkönig
3 Hrn C Pitzſchke s dbr H ſprung IV NeuſtadtVerkaufsJagdRennen Eochipree o M Herren Reiten

2000 Meter 1 Rittm v Witte s br St mne 2 LtH
Meyer s ſchwbr W Evandale Riltm v Voddien s St
Sternſchnuppe V n Staatspreis1000 M Offizier Reiten 4000 Meter 1 Lt v Heyden

Linden s II br H Durchlaucht 2 Lt Graf Schaffgotſch s
br St Mantik VI TroſtSteeple Chaſe Preis MFyrren Reiten andicap 1800 Meter 1 Lt v Knorr s br

Urock 2 Lt Graf Henckel s br St Set Sail 3 Ltv Boſe s dbr St Roßtrappe
c Aus dem Kreiſe Schleuſingen 14 Juli Das Strom ſche

Ehepaar in KloſterVeßra feierte in dieſer Woche ſeine goldene
Hochzeit Vom Kaiſer erhielt das Jubelpaar ein Gnaden
geſchenk Jn Schleuſingen ſoll für die Stadt und Diözeſe
ein Siechenhaus errichtet werden Darauf bezügliche Ver

n fanden am Donnerſtag v W zwiſchen Vertretern des
rovinzialAusſchuſſes der Konferenz für innere Miſſion in

Thüringen c ſtatt Zwiſchen Jlmenau und Frauenwald wurde
ein Knecht aus letztgen Orte von ſeinem Wagen ſo unglücklich
überfahren daß er nach wenigen Stunden den Geiſt aufgab

w Jeſtznitz i Anhalt 14 Juli Die iſt jetztin vollem Gange und giebt ſich als ſehr zufriedenſtellend hoffen
wir daß alles glücklich eingebracht wird Das Austreten der
Mulde hat auch hier Schaden verurſacht Die Kartoffeln ſind
in der Aue total vernichtet was die ärmeren Klaſſen ſchwer be
trifft Seit dem 1 d iſt hier eine Pfennigſparkaſſe er
richtet Dieſelbe nimmt indeß auch Einlagen bis zu 500 M
entgegen

Sömmerda 15 Juli Heute mittag ertrank der
aßrige Knabe Adolf Wiktke von hier beim Spielen in de

nſtrut

O Kaſſel 14 Juli Ein alter Offizier der ehemaligen kur
heſſiſchen Armee der in weiten Kreiſen bekannte Bataillons
Commandeur im LeibGardeRegiment Oberſt Karl v Sturm
feder iſt vor einigen Tagen im Alter von 77 Jahren hier
geſtorben Die Firma Wilh Hartmann Co in Fulda hat
ein Patent auf eine Mahlſcheibe erhalten welche den
Mühilſtein erſetzen ſoll Ein Paar Mühlſteine im Gewicht von
40 Etr ſollen durch Scheiben diamantharter Stahlplättchen im
Gewichte von Ctr erſetzt werden

2 Köthen 15 Juli Unſer Landsmann der rühmlichſt be
kannte Charakterſpieler des dresdener Reſidenztheaters Herr
Ernſt Albert iſt gegenwärtig vorübergehend zum Beſuche ſeinerEltern hier anweſend Wie ich erfahre beabſichtigt er in einer

ſeiner Glanzrollen auf hieſiger Sommerbühne deren Direktion
e 3 chau als auch im Luſtſpiel über gute Kräfte verfügt

aufzutreten

Die regierende Fürſtin von Reuß älterer Linie wurde
r r nachmittag 2 Uhr von einer Prinzeſſin glücklich
entbunden

Achtes deutſches Vundesſchieſten
Wir haben zwar vor kurzem bereits das Feſtprogramm mit

getheilt laſſen daſſelbe aber nachdem es nunmehr definitiv ge
nehmigt hier nochmals folgen

Sonnabend den 19 Juli
Empfang der ankommenden Schützen durch den Empfangs

Ausſchuß auf den feſtlich geſchmückten Bahnhöfen Von abends
7 Uhr ab geſellige Vereinigung der bis dahin angekommenen
Schützen in der Feſthalle und in den Erholungsbauten

Sonntag den 20 Juli
11 Uhr Feſtzug zum Feſtplatze einſchließlich der feierlichen

Uebergabe der Bundesfahne 1 Uhr Parade der Feſtzugsgruppen
vor den Tribünen auf dem Feſtplatze Aufhiſſen der Fahnen in
der Feſthalle 2 Uhr Feſtbanket Begrüßung der auswärtigen
Schützen ſeitens der Feſtſtadt 7 und 11 Uhr Konzert
verſchiedener Militärkapellen auf dem Feſtplatze 5 Uhr Böller
ſignale zum Beginn des Konkurrenzſchießens um die erſten
10 Becher auf Feld und Standſcheiben Hierauf Beginn des
allgemeinen Schießens 8 Uhr Schluß x 6 Uhr Zug
zum Gabentempel feierliche Ueberreichung der erſten 10 Becher
an die Sieger 7 Uhr Feſtvorſtellung in beiden Stadttheatern

Montag den 21 Juli
6 Uhr Weckruf ſämmtlicher Muſik und TrommlerCorps durch

die Straßen der Stadt 1 Uhr Schießen 10 12 Uhr
rn auf dem Feſtplatze 12 1 Uhr Vertheilung

der Becher und Uhrenprämien im Gabentempel 3 Uhr
Mittagspauſe Tafelmuſik in der Feſthalle 8 Uhr Schießen
8 Uhr Vertheilung der Becher und Uhrenprämien im Gaben
tempel 427 und 11 Uhr e n er Muſikkapellen
auf dem Feſtplatze 2 Uhr Schützenball in der Feſthalle
Vertheilung der Feſtmedaillen im Bureau auf dem Feſtplatze

1 und 8 Uhr
Dienstag den 22 Juli1 Uhr Schießen 10 12 Uhr Muſikaufführung auf dem

Feſtplatze 12 1 Uhr Vertheilung der Becher und Uhren
prämien im Gabentempel 3 Uhr Mittagspauſe Tafel
muſik in der Feſthalle 8 Uhr Schießen 8 Uhr Vertheilung
der Becher und Ahrenprämien im Gabentempel 7 Uhr und

11 Uhr Konzertaufführn o uf dem Feſtplatze 8 Uhr Kommers
in der Feſthalle mit Auſſüh en und Konzertmuſik Vertheilungder Feſtmedaillen im Bureau auf dem Feſtplabe 8 1 und

8 Uhr
Mittwoch den 23 Juli

1 Uhr Schießen 10 12 Uhr Muſikaufführung auf dem
Feſtplatze 12 1 Uhr t der Becher und Uhren
prämien im Gabentempel 3 Uhr Kleines Banket mit baieriſch
öſterreichiſcher Originalküche und Tafelmuſik in der Feſtholle

8 Uhr Schießen 8 Uhr Vertheilung der Becher und Uhren
prämien im Gäbentempel 7 und 11 Uhr Muſikaufführung
auf dem Feſtplatze 8 Uhr Geſangsaufführung leipziger Männerr in der Feſthalle Vertheilung der Jeſtmedaillen im

ureau auf dem Feſtplatze 1 und 8 Uhr
Donnerstag den 24 Juli

1 Uhr Schießen 10 12 Uhr e hrumg auf dem
Feſtplatze 12 1 Uhr Vertheilung der Becher und Uhren
prämien im Gabentempel 3 Uhr Mittagspauſe und Tafel
muſik in der Feſthalle 8 Uhr Schießen 8 Uhr Vertheilung
der Becher und Uhrenprämien im Gabentempel 7 und 11
Uhr Muſikaufführung auf dem Feſtplatze Feſtvorſtellungen in
beiden Stadttheatern Vertheilung der Feſtmedaillen im Bureau
auf dem Feſtplatze 1 und 8 Uhr

Freitag den 25 Juli71 Uhr Schießen 10 12 Uhr Muſikaufführung auf dem
Feſtplatze 12 1 Uhr rn der Becher und Uhrenprämien
im Gabentempel 3 Uhr Kleines Bankett mit hamburger

b Frau e und Tafelmuſik in der Feſthalle 8 Uhr Schießen
der Becher und Uhrenprämien im Gaben

tempel 7 Uhr Muſikaufführung auf dem Feſtplatze 11 Uhr
Monſtre Konzert auf dem Feſtplatze 11 Ühr Waldbeleuchtun
und Waldkonzert Vertheilung der Feſtmedaillen im Bureau au
dem Feſtplatze 1 und 8 Uhr

Sonnabend den 26 Juli
4 Uhr Schießen 11 12 Uhr Konzert auf dem Feſtplatze

12 1 Uhr erung der Becher und Uhrenprämien im Gaben
tempel 8 Uhr Abſchieds Banket und Taſelmuſik in der
Feſthalle 8 Uhr Schießen 8 Uhr Vertheilung der Becherund Uhrenprämien im Gabentempel 7 und 11 Uhr

hr Vertheilun



t enübrung auf dem Feſtplatze 11 Uhr Desgl in der t wieder beim Tiefbau ſondern im Tagesbau beſchäftigt Handels Verkehrs und BörſenNachrichten

Feſthalle werden Berliner Börſe 15 Juli Eine zuverſichtliche Auffaſſung der LageSonntag den 27 Jull erieg in Frieder S Frvolggein bei Strgkburg w s im e zeht len Haltung der en
ießen geriethen am Sonntag abend Soldaten und Baueruburſ i i erArt e re i gerthg an ſer e einen Streit der in Thätlichkeiten ausartete und Alehtig ſo Bee an veſcringen zielt Der i e beleit kelgearbſs

e Gabentempel 1 Uhr Bankett zu Ehren der Sieger und lärmend wurde daß von dem in der Nähe gelegenen Fort bei g3etdet underendert i Man notirte Kreditaktien 8057
Sraſamagion der auf jede der Feſtſcheiben gefallenen zehn erſten Wolfisheim eine Streifwache an den Herd dieſer Unruhen ent 536 7 Lombarden L Mecklenburger 200 Mainzer

iſe 4 1 ſandt wurde Dieſelbe vermochte aber nichts auszurichten und arienburger 7252 Gotthardhahn 94 Fflbethalbaim od J r De Pr Zu ſagrnng er SWerrert Prt weitere Hilfe herbei Da alle Bemühungen Ruhe und ehe 166 Hſtpreußen Denif Bank
mit Tableau hierauf Abſchied in der Feſthalle rdnung zu ſtiſten erfolglos blieben ließ der kommandirende Laurahiſtte da Dortmunder Union 712

Vizefeldwebel angeſichts der Ruheſtörer ſcharf laden Trotzdem z Nordhauſen Erfurter Eiſenbahn Die Betriebseinnahme im
angegriffen ließ er feuern Vier von den Civiliſten wurden hat betragen Perſonen Verkehr 38,162 Güter Verkehr 52964

Der Feſtzug ſtellt ſich auf der rings um die Promenade ſchwer verwundet und der e enere ſelbſt von ſeinen eigenen Jm en da ehe er e W Jegen n t
laufenden Riugſtraße auf und zwar auf der Strecke von der Leuten erſchoſſen was aller Wahrſcheinlichkeit nach ſeine Erklärung Ueber das Vermögen der Keloralwgoeu girge Fiſcher Berlin in
Eentralhalle bis zu den Bahnhöſen und biegt alsdann in die Goethe ausſchließlich in dem allgemeinen Wirrwar des nächtlichen Kampfes Bremen iſt Konkurs eröffnet
ſtraße ein wo er Sr Maj dem König vor dem Palais ſeine findetuldigung darbringt Von der Goetheſtraße aus nimmt der Von einem Wachtpoſten erſchoſſen Jn der Nacht Magdeburger Börſe 5

e Ri 14 Jul3 zunächſt die Vin nach dem Platze vor dem herine vom I2 zum 13 d unternahmen es zwei Unteroffiziere der poſener Granulated T w n
z beater v e deße aenee errichtet iſt und die r Aldt Garniſon den Wachtpoſten am Eichwaldthor welcher ſie beim Kryſtallzucker I Seſpyig zur Anſbe wahrung hen Schübenbundes an die Stadt Paſſiren des lehteren nach ihren Ürlaubskarten befragte thätlichh Fahager J e 9eipzig zur Aufbewahrung während der nächſten vier Jahre ſtatt ànzugreifen Dennoch gelang es dem Poſten ſein Seitengewehr e a 2533 T
findet Nach dieſem Akt verfolgt der Feſtzug folgenden weiteren aufzupflangen infolgedeſſen beide Unteroffiziere ſich durch ſchleunige h s a n
Weg an dem Poſtgebäude vorüber die Ringſtraße bis an das Ffijcht der Verhaftung zu entziehen ſuchten Der Poſten rief ihnen Korn dend s 2200 2280 t 22 00
Drtan Vor Schillerſtraße an der erſten Bürgerſchnle am Zreimal nach zu ſtehen lud aber gleichzeitig ſein Gewehr und Nachdrod 88 92 e 16,50 18 50 B 16 80 15,00 V 5

uguſteum vorüber Grimmaiſcheſtraße Reichsſtraße Brühl ſchoß da ſein Zuruf erfolglos blieb nach den Flüchtlingen Leider Tendenz am 15 Juli Ruhig e
Katharinenſtraße weſtliche Seite des Marktes De e ging die Kugel trotz der Dunkelheit durch den Kopf des einen Drodraſſinade 7 7

eſtplah u geren Gem Raffinade 30,00 81,00 R 30,00 81,00 4i Die gerichtliche Unterſuchung iſt eingeleitet und dabei auch der Gem MRelis I 28,50 26,75 M 28,50 28,75 M J3 andere Unteroffizier ermittelt worden Der Wachtpoſten wird Tendenz am 15 Juli StillDie Aelteſten der Kaufmannſchaft

t r Vörſe vom 15 Juli
als ein durchaus ruhiger beſonnener und ordentlicher Mann dVermiſchtes im dritten Dienſtjahr ſteht geſchildert Das Geſetz vom 20 Mä er

r

an den Kaiſer wandte ſich vor einigen Monaten die 1837 über den Waffengebrauch des Militärs beſtimmt im 44 davierzehnjährige Tochter einer armen Blumenverkäuferin in Berlin bei Fluchtverſuchen das Militär berechtigt iſt von der Waffe Ge Z Kal Sächſ W l Kgl Sächſ ThlrKlara g mit einem Bittgeſuch um ihre muſikaliſche Ausbildung brauch zu machen Renten Aul 83 L 7 h wo z
auf der Violine ermöglichen zu können da die geringen Mittel 3 do 500 84 50 49 Mansf Ew 1882 101,40ihrer Mutter kaum hinreichten um das tägliche Brot herbei 3 do 500 84,50 G do 101,25zuſchaffen Bereits nach 14 Tagen erſchien ein höherer Beamter Die Cholera Thlr a do 13879 104,50in der Wohnung der Mutter um ſich Einblick in die Verhältniſſe g 3 Staatsanl 1855 100 93,25 P 7 de m 1der Frau zu verſchaffen Die Frau war von dem überraſchenden Vom Montag abend bis Dienſtag mittag ſind in Marſeille do 1847 500 102 106 a Ltadtobere 1047
Beſuch deſſen Zweck ſie nicht ahnte mehr erſchreckt wie erfreut 35 und in Toulon 13 Choleratodesfälle vorgekommen unter den 4 do 1870 100 102,75 G a Altb Landesb Obl 102 75
Vor etwa 14 Tagen nun ging der überglücklichen Mutter vom in Toulon an der Cholera Erkrankten befindet ſich auch der ſ do 1870 50 102,10 6 tMiniſterium für Unterrichts Angelegenheiten eine Zuſchrift zu dortige Maire Jn der Umgegend von Toulon ſind vom Div Eiſenb St alt Div
worin ſie aufgefordert wurde ihre Tochter zur ſpeziellen Prüfung Sonntag früh bis Dienſtag mittag 50 Perſonen der Seuche 10 Iitenburggeis 206,00 P 12 z Malzf Schkeud 295 00

i 1427 AuſſigTeplitz 263,25 G 8 ür Gasgeſ Lpz 130,80zu Herrn Prof Joachim zu ſenden Dies geſchah An dem Tage erlegen o 7 Böhm Weſtb e/o g 126,00 8 Stannn Pr 139 50aber als der Herr Profeſſor der kleinen Violinvirtuoſin die Mit In Marſeille trafen am Dienſtag die Miniſter des Jnnern der o Buſchtiehrad r g 130,75 7 KetteElbſ Geſ Att 126,50
theilung machte daß ſie wegen ihrer großen Begabung trotz ihres öffentlichen Arbeiten und des Handels ein Der Präfekt erſtattete 3e1 do 104,25

934 t B 75,25bzG 12 ckerraffinerie Hallejugendlichen Alters in die Hochſchule aufgenommen ſei auch für den Miniſtern Bericht über die Lage in Marſeille und theilte mit 2 8 n 588
O r

DuxBodenbach
ihre fernere Ausbildung auf höheren e Sorge Fragy daß gegen 65,000 Perſonen ſeit dem Auftreten der Cholera die 5 ZranzJoſ B 5e/08 86,50

en r
würde gab es in Berlin zwei glückliche ſchen mehr So Stadt verlaſſen hätten und daß Arbeitsloſigkeit die Arbeiter St P 8 Ver SchTh ParafWar ſix in taiſend d en im Ken ten unſeres erhabenen rer ba ittwoch beabſichtigen die Miniſter ſich net c 00 e öäbrns
errſchers der milde großherzige Sinn deſſelben a oulon zu begeben 1 u S FDie Kaiſeri den Provinzial Verb Dr Koch hat auf ſeiner Reiſe von Lyon nach Bern in Genf 9 r en t 3 e Ausl Eiſ P Obl S

T Die Kaiſerin hat dem Provinzial Verbande des Vater den dorti ſanitäriſchen Vorkehrungen den ſchuldigen Tribut x ben 116 AuſſigTeplitzer 108,50 G aländiſchen Frauenvereins in Danzig eintauſend Mark als Beitrag ntri hie Wüſſen a i mtlich S Frankreich e 5 HalleSorauGu J 116 60 Böhm Norbbahn 90256
für die infolge der Weichſelüberſchwemmung Hilfsbedürftigen über g ſ ben Dur u er e R chernn be len Des ſt r 4 do do Gold 95,906z6 2wieſen Reiſenden wurde auch er zur Räucherung ohlen Das i 10 Allg D r 177,765 8 Buſchtiehr 8 Nee 86200 hM ja Unſinn, wandte der Gelehrte ein der ſich weigerte den Vor 8 Dresdener 125,50 8 do Ein 1871 86206 lPrinz Heinrich von der Sohn des letzten ſchriften Genüge zu leiſten Unſinn oder nicht herrſchte ihn der 7 Leipzig an en do 1673 86,20Kurfürſten von Heſſen iſt bekanntlich vor kurzem zum Katholizismus Mann des Geſetzes an Sie werden geräuchert wie die anderen do er es ar do Gold 1058,70 a
übergetreten Dies hatte die verſchiedenſten Gerüchte wachgerufen Vergeblich berief ſich Koch auf ſeine Autorttät trotz Sträuben W n ſh DuxBodenbach 87,60
denen der Prinz jetzt ſelbſt mit einer Zuſchrift an die Heſſiſchen und Proteſt wurde er in den Kaſten geſteckt und die Räucherung z Weimar Bank neue 86,00 P s do Em 871 86,25 9
Blättec entgegentritt in der es u g heißt Mir iſt niemals ging vor ſich Daß gerade mir das paſſiren mußte, mag Herr 0 Zwicauer 84,00 do gwſ 1874 105,50
ſeitens meiner heſſiſchen re der n üebertritt ertheilt Koch gedacht haben der infolge der Manipulation den nächſten Ind Akt Pr und u 90
worden im Gegentheil habe ich meine Abſicht der Konverſion Zug verſäumt hatte Stamin Prior 8 achte u t
vor denſelben bis zum letzten Augenblicke verborgen gehalten In Berlin hat ſich wie uns von dort mitgetheilt wird am 18 Crölw Papierfabr u o s Srag Dux1 n üſnc 88,56
damit mir nicht das Herz unnütz ſchwer gemacht würde wenn Montag abend eine Cholera Kommiſſion beſtehend aus den her 5 o do Schuldverſchr 102 00 5 Gold 104,25
ich geſehen hätte welche tiefe Wunde ich meinen Freunden damit vorragendſten Aerzten der Stadt unter Vorſitz des Geheimraths L S 20
ſchlüge Jch ſage unnütz, weil mich nichts davon abgehalten Profeſſor Dr Leyden konſtituirt Ueber die Konſtituirung er Waſſerſtands Nachrichten
aben würde gleich Landgraf Friedrich II zu der Kirche der fährt man folgendes Jm Verein für innere Medizin hielt am Saal 15 Juli ads Untern 1,76 16 Juli morghen Eliſabeth zurückzukehren zu welcher mich die innerſte Monto ben Pprrieſſor Chronegk einen Vorieg isih einen Trotza w Juu abs Wie 1,76 16 Juli n Se
leberzeugung nach langem Studium derſelben hintrieb Sie neuen Transfuſions Apparat wobei man naturgemäß auch auf Kalbe 15 Juli Oberp 136

haben außerdem wohl noch die Freundlichkeit der Heſſiſchen die drohende Choleragefahr zu ſprechen kam Es wurde allſeitig Unſtrut Artern 165 Juli am BrücenPegel 0,50
Sag bemerklich zu machen da r Majeſtät die Königin hervorgehoben daß die prophylaktiſchen Maßregeln behördlicher 1 harhe Der S 0,93 Wittenberg 1,44 Roßlau

ſabella von Spanien für ihre Töchter keine Prinzen zu ge ſeits in vollſtändiger Weiſe orgäniſirt ſeien und daß man auch den
winnen braucht Das letztere bezieht ſich auf die Gerüchte von i J ieiner geplanten Verlobung des Lbee mit einer Tochter der r len n d Nach Schluß der Redaktion
Königin Jſabella einhellig Annahme Verlin 15 Juli Telegr Der Vizepräſident der RegierungDie Geretteten der Deutſchland grube befinden ſich Wie die B P N hören iſt das ſtädtiſche Barackenlazareth zu Kaſſel v Brauchitſch wird an Stelle des Herrn v Kamptz
ſämmtlich in erfreulicher Beſſerung ſodaß einige ſchon aus dem in Moabit bereits zur Aufnahme von 500 Kranken eingerichtet m r in Erfurt Vizepräſident in Kaſſel
Hoſpital entlaſſen werden konnten um ſich in ihren Behauſungen und die bei event Einbruch der Cholera in Berlin nothwen wird der Geh Reg Rath im Reichsamt des Jnnern
gänzlich zu erholen Dieſelben werden ihrem Wunſche gemäß dige Organiſation des Transportweſens geordnet Magdeburg

Berliner VBörſe 15 Juli Ruſſ Engl Pr Anl de 1864
do Pr Anl
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Deutſche Reichs Anleihe 4 103,20bzBRuſſiſchPolniſche ars 4688,60 t KölnMinden V 4102,25 b Anhalter MaſchinenPreuß konſol Staats Anl 102,20 6 Schwed Staats Anleihe 1875 4 103,90 8 Bank Aktien do VI u 106,00 G BHresl WaggonFahr Linke
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elastischer Steifheit
In Plaschen à 35 Pf allein 2u haben

bei M Waltsgott

Vaseline Cold Cream Seifo

h

J gegen rauhe u ſpröde Haut Vor S SSee n Stadt Leipzig95 95 und N Waltsgott S S c t Du obannt Heute Donnerstag Gänſeauskegeln

Riamant T v u infür Porzellan Glas Alabaſter c em 2
on M Waltsgott Tun H e e

eute ſtar iWichtig für Mütter Hotel Stadt Dresden et Ja
Nur allein die ahnhalsbän Jn vorzüglicher Lage am Johannis behufs weiterer n dildun

der 1 Pherre uder Gebr platz von den meiſten V gas Penſion war unſere innigſbefördern Hindern das al ächſt ge legenes Hotel h liebte Tochter Schweſter eleicht ſchmerzlos e D rten ehe ubl n heret Schwägerin
von A e e n e e r zen gliche u he im Alter u e

St
echt zu haben et e en 2 7 T incl dicht und G rrer Dieſe Trauerbotſchaft widmen

ſchmerzbewegt allen Verwandten

und h reundenFit e nterbliebenen
Wansleben a/S u V lau a

den 15 Juli 1884

Veſttzer Muard Franke

arine und ein kleinesVereinszimmer frei

Verband deutſch Hundl Gehilfen n n en
e ähn Ahends

Pökelknochen
chweinenm von ten r

rer ſwer Wer e errke 23 Han

e e u u g Verſand

Halle a Töpferplan 4 e Druck und Verlag von Otto Hendel
Expedition Neue Promenade 1

Mit Beilagen

ein Vogler e gen ewig Uhr n David
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